
Abwassertank

Neue Designfreiheit für CFK-Tanks durch RTM-Prozess
Die Anwendungsbereiche

Luftfahrzeugbau

Im Beispiel erreichte Einsparung im Vergleich zur konventionellen Ausführung aus gewickeltem CFK:

Der entwickelte Tank � ndet seine An-
wendung als Brauch- sowie Schmutz-
wassertank für die zivile Luftfahrt und 
erfüllt dabei alle entsprechenden tech-
nischen Anforderungen dieser Branche. 
Das Endgewicht mit allen Anbauteilen 
für einen 750-Liter Tank sind 25 kg. 

Die Entwicklung eines Niedertempe-
ratur RTM Harzsystemes zur Erfüllung 
der FST Anforderungen („Fire“, „Smo-
ke“ und „Toxicity“) nach der Norm 
FAR 25.853 bot die Lösung. Für die 
formgenaue Ablage der einzelnen Zu-
schnitte wurden endgeometrienahe 
Faltzuschnitte generiert. Der Zuschnitt 
selbst erfolgt reproduzierbar mittels 
CNC-Cutter.   

Das Herstellen eines geschlosse-
nen Tankkörpers im Resin Transfer 
Moulding (RTM) Verfahren und das 
Sicherstellen, dass dessen Wasser-
abdichtung einer Worst-Case-Belastung 
standhält, stellt eine Herausforderung 
dar. Dies wird mit der erheblichen 
Erhöhung des konstruktiven Frei-
heitsgrades durch die Anwendung 
des RTM Verfahrens im Gegensatz 
zum konventionellen Wickeln sowie 
mit KTW und DVGW-W270 geeigne-
ten Ausführungen der inneren Be-
schichtung und aller Fügestellen mit 
Medienkontakt sichergestellt. 

750-Liter Wassertank

Aufgrund der individuellen Anwendungsmöglichkeiten variieren die Einsparpotentiale entsprechend.
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Die Entwicklung und die dazuge-
hörigen Tests wurden erfolgreich 
abgeschlossen und die Markt-
einführung bereits gestartet.  

Das RTM-Verfahren erlaubt eine hohe 
Designfreiheit. Mit dem Wechsel von 
konkav zu konvex sowie mit Wand-

Weitere mögliche Anwendungen

Entformte Halbschale

stärkensprüngen wird dies beliebig 
möglich. Zudem können vor dem Ver-
kleben innenliegende Bauelemente
eingebracht werden, um eine wesent-
lich bessere Raumausnutzung im
Flugzeug zu ermöglichen. Das Gelcoat
muss nicht nachträglich eingebracht
werden. 

RTM-Form

Alle branchenrelevanten Vorschriften
werden eingehalten. Die Bereiche 
Arbeitsschutz, Umweltschutz und 
Recycling werden im Rahmen von 
Forschungsaktivitäten vorangetrieben.  
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Der moderne Leichtbau ist für die Wettbe-
werbsfähigkeit der deutschen Industrie von 
zentraler Bedeutung. Zur Stärkung des Leicht-
baus in Deutschland hat das Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Klimaschutz die 
Initiative Leichtbau eingerichtet. Finanziert
im Rahmen der Initiative, bündelt die 
Geschäftsstelle Leichtbau in Berlin alle 
leichtbaurelevanten Aktivitäten und unter-
stützt deutsche Unternehmen, insbesondere
den Mittelstand, bei der Umsetzung des 
Leichtbaus. 


